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Theater Akzent – ein gut besuchter Ort der künstlerischen Vielfalt

2009 war ein weiteres erfolgreiches Jahr in der Geschichte des 20-jährigen Bestehens des Theaters Akzent. Man feierte das Jubiläum mit einem „Fest für alle“, einem bunten Programmmix und 5.000 Gästen und erreichte eine Gesamtauslastung von 82,26 Prozent. 

95.085 Besucher waren 2009 zu Gast im Theater, Podium und Studio im Akzent, das bedeutet ein Plus von mehr als 9.000 Personen gegenüber dem Vorjahr.

Die Gesamtauslastung mit 82,26 Prozent konnte auf dem hohen Niveau des Vorjahrs gehalten werden. 

Das Theater Akzent bietet jungem Publikum unvergessliche Theaterabende und rangiert mit 6.489 verkauften Schüler- und Juniorabos auf Platz 2 der Kinder- und Jugendtheaterhäuser in Wien.

Die Vorstellungen der Künstlerausbildungsstätten Konservatorium Wien Privatuniversität, Musikschule Liesing, Performing Center Austria und Broadway Connection waren mit 13.605 Personen fast immer ausverkauft. 

Auch der interkulturelle Schwerpunkt war mit 7.823 Personen gut besucht.

Höhepunkt des Jahres 2009 war das 20-jährige Jubiläum des Hauses am 19.9. mit vielen Programmpunkten im Theater, Podium und im angrenzenden Park. Zu den Gratulanten zählten neben Stadtrat Mailath-Pokorny und AK Wien Präsident Tumpel auch zahlreiche KünstlerInnen. Das mediale Echo und das Publikumsecho waren sehr positiv. 

Weitere Highlights der Saison waren die zweite Ausgabe des In between Festivals, die stets ausverkauften Vorstellungen der Geschwister Pfister sowie die Festwochenproduktion Othello mit Oscarpreisträger Philip Seymour Hoffman in der Hauptrolle.

Zu Gast waren auch Hermann Beil & Chris Pichler, Andrea Eckert, Elisabeth Orth, Otto Schenk, Alfred Dorfer, Alexander Goebel, Karlheinz Hackl & Maria Köstlinger, Brigitte Neumeister & Wolfgang Böck, Adi Hirschal, Thomas Borchert, Wolfgang Hübsch, Renato Borghetti, Ulrike Beimpold, Lukas Resetarits, Pia Douwes, Weinzettl/Rudle und die Wiener Tschuschenkapelle.

„Die positiven Zahlen freuen uns sehr und beweisen, dass der eingeschlagene Weg mit einem bunten Programmmix aus Theater, Lesung, Kabarett, Konzert, Kinderkultur und Interkulturellem ein guter ist.“ so der Direktor Wolfgang Sturm.

2010 bringt zwei Produktionen der Wiener Festwochen und große Namen wie Otto Schenk, Gabriela Benesch, Wolfgang Böck, Ralf Schmitz, Peter Simonischek, Brigitte Karner, Stermann & Grissemann, Nits und „Franzobel über den Dächern von Wien“.

Im Juni startet der Aboverkauf - neu mit einem Jugendabo.

Das Theater Akzent wurde 1989 von der Arbeiterkammer gegründet und ist seither ein Fixpunkt im Wiener Kulturleben mit drei Theatersälen (Theater Akzent, Podium im Akzent und Studio im Akzent). Auf dem Spielplan steht kulturelle Vielfalt mit Fokus auf aktuellen gesellschaftlichen Themen: vom Kabarett bis Theater von Kinderveranstaltungen bis zu interkulturellen Programmen. Lesungen sind ebenso Teil des Spielplans wie Konzerte oder große Produktionen der Wiener Festwochen sowie Live-Sendungen (Dorfers Donnerstalk) des ORF. Das Theater Akzent präsentiert einerseits bekannte KünstlerInnen andererseits ist es ein besonderes Anliegen Nachwuchstalente zu fördern und ihnen eine Bühne zu bieten. Wolfgang Sturm ist seit 2006 Direktor des Theater Akzent, das seit 1990 als Verein geführt wird. 
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